
wir es verstehen, die Arbeitsproduktivität in Industrie, Landwirtschaft, Han­
del und Handwerk zu steigern. Wir wissen, auch Ihre Partei unterstützt all­
seitig die Führung des sozialistischen Massenwettbewerbs.

Wir richten unsere gemeinsame Überzeugungsarbeit darauf, das Verant­
wortungsbewußtsein aller Bürger für die allseitige Erfüllung des Volkswirt­
schaftsplanes zu wecken und ihnen die Erkenntnisse zu vermitteln, daß die 
Arbeit jedes einzelnen dazu beiträgt, den Wohlstand für alle zu erhöhen und 
die Macht des Volkes zu festigen. So wird unser großes Programm des Frie­
dens und des Sozialismus zum Gesetz des Handelns aller Schichten unserer 
Bevölkerung.

Von großer Bedeutung für die Formung des neuen Menschen unserer 
Epoche ist die Entwicklung der Kultur und des geistigen Lebens. Im Ringen 
um den Aufbau einer sozialistischen Nationalkultur knüpfen wir an die gro­
ßen Traditionen der revolutionären deutschen Arbeiterbewegung und alle 
anderen humanistischen Traditionen an. Deshalb richten auch die Kultur­
schaffenden Ihrer Partei ihre schöpferische Arbeit darauf, die Liebe zum 
sozialistischen Staat zu vertiefen, die Lebensfreude zu erhöhen und solche 
hohen Eigenschaften wie die Achtung vor dem sozialistischen Eigentum, die 
Treue zur Sache der Arbeiter und Bauern und zum sozialistischen Patriotis­
mus zu entwickeln. Das erfolgt auch im Kampf gegen die westdeutsche impe­
rialistische Kulturbarbarei.

Das neue sozialistische Zeitalter unseres Volkes wurde im harten Kampf 
gegen die Kräfte des Rückschritts in Deutschland und gegen alte Anschauun­
gen und Lebensgewohnheiten geboren. Es wird triumphieren durch das Werk 
der fleißigen Hände und des klugen Geistes aller unserer Bürger.

Wir sind überzeugt, daß Ihr Parteitag erfolgreich darüber beraten und be­
schließen wird, wie wir unsere Kraft im Interesse unserer gemeinsamen Sache 
noch mehr vereinen und vervielfachen können.

Der Sozialismus wird in der Deutschen Demokratischen Republik unauf­
haltsam zum Siege geführt.

Die Zukunft ganz Deutschlands wird der Sozialismus sein.

Mit sozialistischem Gruß 
Z entra lkom ite e  der  Soz ia l is t ischen  E in hei tsparte i  D eu tschlands

Berlin, den 15. Februar 1963
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